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•®                             Wandern -wieder aktuell !
(gag)   Das   20.   Jahrhundert,  ein  Jahrhundert  der   ln-
dustrie,  des  Fortschritts  und  des Wohlstands  hat  die
Menschheit   voll    im   Griff.   Erfolg   und   Wohlergehen
bedeuten  alles -fiJr die meisten.

Doch   gab  es  auch   kaum  ein  Jahrhundert,  das  mehr
nach    ,,Überlebenschancen"   verlangte`   Warum?    Die

„Lebensmühle"   hat  menschliche  und   organische   Be-
dürfnisse   des   einzelnen   weitgehend   ausgeklammert.
Der   moderne   Mensch   hat  vergessen,  sein   Leben   als
Mensch   zu   leben.  Vor  allem   die  technisierte,  sprich
bequemere  Lebens\^/eise fordert einen  hohen Tribut.

Besorgte   Mediziner   in   aller  Welt  heben  den   Finger.
Freilich,  niemand  wird  die  Zeit  zurückdrehen.  Doch
der Mensch  muß  wieder lernen, was außer Arbeit und
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Spaß  macht  alles,  was  Herz  und  Seele  erfrischt.  Psy-
chologen  und  Mediziner  preisen  ,,Wandern"  an erster
Stelle. Sicher nicht zu  Unrecht.

Wandern   ist  gesund.   Bewegung  und  frische  Luft  tun
dem  Körper  gut. Wandern gehört zu   den wenigen  Be-
tätigungen,  die  dem  menschlichen  Organismus durch

gleichmäßige    und    schonende    Beanspruchung    aller
wichtigen    Organe   und    Muskeln   wie   Herz,    Lunge,
Bein-    und     Bauchmuskulatur    besonders    zuträglich
sind.  Selbst  in  Kurhäusern wird Wandern  immer mehr
zum Zwecke der Bewegungstherapie eingesetzt.

Für  viele  ist  Wandern  nur  eine  sportliche  Aktion.  Sie

„marschieren"    für   Medaillen   und   Auszeichnungen.
Lobenswert -doch  einseitig. Wandern  ist mehr.

Seelisch    Kranke   finden   im   Wandern   ein   Sück   Le-
bensmut.   Dieses   glückselige   ,,Vorwärts",  Schritt  für
Schritt,    ist    freier    Wille,    ist    Eigenleistung,   fördert
Selbstvertrauen.  Die  Luft,  die  man  tief in die  Lungen

saugt,  ist  lebensnotwendige  Wirklichkeit.  Die  Schön-
heit der durchwanderten  Landschaft ist ein Geschenk
•  zuteilgewordene   Freude.   Psychologen   versprechen

sich  viel von Wandererlebnissen  in der Natur.

Wandern    madit   Spaß.    Dafür   braucht   man   weder
Übung  noch  Talent,  nur ein waches Auge, ein  offenes
Oh r und  ein fröhliches  Herz.

Beim  Wandern  erschließt  sich  dem  Menschen  die  Na-
tur.  Nur  da  kann  man  in  frischem  Schnee die Spuren
lesen,  oder  schwebende  Flocken  auf dem  Ämel  fan-

gen.  Den   Herbst  lernt  man  am  besten  kennen, wenn
man  durchs  bunte,  welke  Laub  schlurft wie ein Junge
an  einem  leuchtend  blauen Tag, wenn  nur die  Krähen
krächzen.   Nur   zu   FUß   kann   man   erleben,  wie   der
Frühling  sich  die  Welt  erobert.  lm  Sommer kann  man
umherstreifen,  die  Fülle  der  Blüten  bestaunen,  reifen-
de   Früchte   be\^rundern   und  Vögel   belauschen.  Zau-
berhafte Stunden verbringt man  im  Nebel.  Da verwan-
deln  sich  altbekannte  Punkte  in der  Landschaft in  ge-
heimnisvolle   Zeichen   und   von   den   Glockentürmen
kommt geisterhaftes Läuten durch die Nebelwand.

Wandern   bildet  auch.   Es  öffnet  nicht  nur  die  Augen
für  die  Schönheiten  der durchwanderten  Landschaft,
sondem   vemittelt   auch   Kenntnisse  über   Land  und
Leute.  Was  Vogelgesang  und  wilde   Blumen   für  den
Wanderer  auf  freiem   Felde  sind,  das  muß  der   Blick
für   den   sein,  der  durch   fremde  Städte   und   Lande
zieht.

Wandern   schenkt  Zeit.   Ein  vielumstrittenes  Problem
unserer  Tage.   Beim  Wandern  entflieht  man  den  All-
tagssorgen  und  findet  Gelegenheit zur Begegnung von
Mensch zu  Mensch.

Wandern   ist  wieder  „in  Mcde"  gekommen.  Und  das
ist  gut.  Jeder, der wandert  weiß, daß  er mehr  als nur
frische Luft mit nach  Hause bringt.
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SprechstiindBn der Gomolnd®verwaltung

Mont@g  bis  Freitag  .  ..  o                                     .....   8.30 bi512.00  Uhr
für  Berufstatige  M ittwoch  .u ........... 18.30  bis 20.00  Uhr
ln  Beiseforth we/den (lio Sprech
stun{jen donnerstags  abgehalten ......            1100  bis  l2.00  Uhr

Sprochstunden  im OT  Dagobertshausen

J(_'(lt.n  Mittwoch  von   ,  u  u                                 >   .,.. 19.00  bis   l9.30  Uhr
l`,ilt   (I(`i   OJ(svorst(?hi`i   Frie(liich  Wen(]eL

iotl`o  Ui`tc`Teck(.,  «i`   Leuerwehrger.)te€

l`tiu`  Si)r(tchstunden  ab

Si)rocl`stundon  im  OT  Elfor3hauson

jeden  Dienstag  von  .... „                                ...,    19.00  bis 20.00  Uhr
l`alt  der  Orisvorsteher  Karl  Harbusch  in  seiner Wohnung,  Am
Si){)rtpld`/  6.  Si)rechstunden  ab€

Spiechstunden  im  OT Ostlioim

iiidt.n  Fteitag  von  ..........      19.00  bis  20.00  lJt`r

halt  der  Ortsvorsteher  Karl  Hain  in  seiner Wohnung  Sprech-
¢t lJn{lc''  {1''

Sprechstundon  im  OT  Moshsim

jeclen  Montag  von  .,.,,...       19.00  bis 20.00  Uhr

halt der  Ortsvorstoher Lpfannkuche  in  seiner Wohnung Sprech-
s`urrien ah

Spreclistui`den  rles  Ortsvors{ehers  im  OT   8 eiseforth

jeden  Donnerstag  halt  dor  Ortsvc)rsteher  Herben  Harbusch
Sprechsiui%]en  ab..u.t                                       ..>.      U.00  t)is  l2.00  Uhr

Sprechstunden  im OT Sipperhausen

J.``len  M()i``.ig  voi`.,  o                                             ,..>€,18.00  t)is   t9.00  Uhr

l`alt  (ler  Oitsvorsteher  Gerliard.Weber,
Bul)ei`ro(ler  Str„  in  s€iner  Wohnung
SL)iccl``ttii`t]ei`  ab

Disnststurx]8n der  Gemsindokas3e

Montag  l)is  Freitag  von  ,,........    8  30  bis  l2.00  Uhr

Gemei"]cbücheroi

B`ichauSd:}e  mittw(icl`sv()n  ,._.€                    .       €   17  00  l)is  l9  00  Uhr

Schaltsrs`undon Postamt Mslstold

Montag  bis   Fioitag  von  .on ..,.,.   o    8€Oo  l)is   11.30   Uhr
un(l  von
Sonnaben(l  von

15.00  bis  17.00  Uhr
8.00  bis  12.00  Uhr

An  Soi`n  -und  Feiertagei`  is{  der  Schalter  beim  Post@mt    Mals.
feld  geschlossen.  Nachstes  Postamt  mit  Sonntagdienst  in  Mel.
sungen,  Schalterstunden  von  ......,..     9.00  bis  l0.00  Uhr

Postamt Boi"förth

Mor`tag  t)is  Frel`ag  voi`  .,,,

und  vo'\
Samstsg   von..    «

8a30  [,,s  ]  , ,oo  Uhr
t5.00 bis  17.00  Uhr

8,30  [)is  12cOO  Uhr

KasteJ`i.r`tl€.8rung  S()r`ntdgs  nur  an  der  P()ststolle

NOTFiuFE

NOTRuf:
POLIZEI  MELSUNGEN

DRt(  MELSUNGEN

Tel(         110

Telv         8031

Te'       20 00
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Melsungen
kranken!rsnsp.
Riankenhau.
F6ffz-oT---
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N  0 T  R  U  F  E    Feuerwehr

F  reiwillige  F  euer`.,.eh.   Malstel(1  un(10rtbii.Hl..

Alarmplsn

Malsfald

Obrm.  Heinrich  schirmer,  Kirchstr   5,  Tel^      0566123?4
Stellv.Wlli  preusel,  Weidenstr.  9              Tel.       05661  '8321

Boisoförth

Wehrf. Oskar  Hofmann.  Am  stück  9,  Tel.       05664'8202
Stellv.  Gerhard  Kassner,  Gartenstr,1.  Tel.       056641922

Daqobortshsufen

Wehrf .  Han§ Ackermann,  Ostheimer  Str.7  Tel
05 661 \\\ 63 48

Stellv.  Manfred  schwarz.  Unterecke  l,  Tel       056611043

0sthoim
Wehrf.  Franz  Resjek,  Wiesenstr.1,  Tel>                05661 +6198
Stellv.  Günter  Röse,  Steingasse  6,  Tel.                05661/6895

Molheim  .

Wehrf.Augus{  Be5kci.Felsbcrger       Sir    10     0566?  3670
Slellv.  Fritz  Botte,  Am  Berg  l6                   Tel.    05662,\f3347

Elfer!tiausen

Wehrführer  Horst  Ackerm @nn,  Haupt.
str.  23,                                                                 Telo                    05661,1797
Stellv. WiHi scholl,  Hauptstraße   Tel.                    05661 ^¢3546

Sipporhau"n

Wehrf.  Karl.  Friedr.  Fischer.  Spitzen-
berger  str.1                                                 Tel.                   05685\t523

Stellv.  Uwe  clol`c.s.  üic`k.?ish.,`.si.r   sii.  4  Tel      ()5685\'5f>?

Erfershausen
Wehrführer  Horst  Ackeimamp  tldup{sii   23

Te!      05ß61179/
Stellv.  Willi  Scholl,  H@up`ströl'\c Tel,     ®5661   3C46

uu



`Ti
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EUROHAUS

EFtöFFNUNG!
am 16.10.1981  eröffnen wir
unser neues Musterhaus in

3501 Zierehberg
Goldammer 23a (Zuwegung ist ausgeschildert)
Laszsue?rsi:esjcahujsn{°9rsmdebr:3'e#jsösnj:e`n?82

Kommen Sie und überzeugen Sie sich!
Taglich. aucti  samstags  und  sonntags von 13 -18  Ulir geoffnel.

Coupon  :    i3l:tr  tll3l   Pf,\,lwtll!l.  hl.,llpn   l``lt   Allse!`tlt!l   lllw

fflEEi

TC'!elßii-Nr    vers{jnf,in  `md  trin

Gebietsvertretung  Nordhessen
Am 6oldacker5.  3507 Bauiiat@l I.AllBnbauna.
Telelon  05 61 -49 4120  sei\(ti]f`

glt.  llm,l!i€.n  i`tr.iHli{js  il`iolmtlil!)Ilstlldtl}lI`li
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Achtung, Bauherren!
Alt®matlv-Angobot  zum  hohen Zlnsnivoau I

- da8 Sml-Ausbauliau9 -

.  wäEr'#e+g+eusEarh.au%:#:nd¥ung  ®
Füid®Cl®)m®o~03ühc.o[:iTi®®#.i,oy::oe%:nonHaustio'!'.ohoizi`son

WIchtlg:     jitstt-uin.1).upr.L»rh®hui`o |.adJ.hi c. 8./-

lbsor Anga[o`

;:;,;§{g:::;:;§£§Ö;{;##§og¥¢:ga3`:ov::;%*F.Lä.o;ä#U,:„
im  ^idii!ai:o.`om. Pau!.'lmg tL:gh`,3F.€.s¥;£i,soAflANTig -135 000i-   DM
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STEHL  MASSIV-  UND  FERTIGHAUS
Gudcnsberg/Obervorsct`ütz  .   Flul  05603/3042

Wir machen Sie zum SB-E[GENHEIM -Besitzer
Durct` Eigenl.is.ung auch

r¥':tgne®;#p:,Tijtmwdri.:gh
O,®®,,O®O,,

•  Nuii.n  Si®  ii`i®  Fieizeit„  c!®nn  Si.  ist
ao.  EJ.atz   iü`.  aa!  u`Ü    .ehiendo
E,9onbp,'®l

•  Spoi®n  Si®  dam.t  ca   4o%  dor  Bou-
ko3t.n. doi  3ind  b..  .Ln®m  100  qm-
HoÜ.  bis  zu

DM   85.000.-
•  C,u`ngtgo   Finananz`orung.   z   8   ab

3#,,£9o.ogT:g;,r€,:he:::,ä:rgu;:ur
Schnell  wle  Profis

Selbeibaücn   mit   .   .   .

Lffim&TJ-.-"-
h.®m.Ü6p + Kmlag *at:;;:cc

bs ErEIGENIJEIW-v.i` r t.b  GmbH
0507  B.unat.l  I   (All®i`b.una}
Am Gok]ach®/  5. Tol   OS6`-494i70

Werbung bringl Erfolg
p-h_-JEffi:
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flot.tL~ - dz -n 11 t=

IHii=.HI #=ETi:¥i :fl J-III.
!±,J'#¥+ä£,r1111-
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fi,mT!"T=.±lTm=.=.hl.,.ImriTu=nT

Ai`Oi:ÄL,0210Salzheimiecdozfaschickonsioni[-: das grooo OKAlrHandb`ich®,-DM + Por!o)

dmolo"eziloseE:`BziBtamafion
Önug.zdi.zi: =o~b 9-ü "g ~ p. 1il.r(.g. 10-1. Uhi.

"Sd-'
ffdz.zLä#üt

"-tdl,.E-
Fffisä3täie,nst
®Mu3tedüüo()

E)ei`beff.ro`A/egzuriie)g®n.nLlati.



Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Am  Wochenende,  d.17.,18.  Okt   .1981

(v.  Sam5tag  14.00 -Montag  08.00  Uhr)
sowi@  am  Mit{woch,  d.  21.  Okt.1981

( v.  Mittwoch  14.00  -Donnerstag  08.00  Uhr  )  ist
Dr.  Ehrt,  Malsfeld  -Beiseförth,  Finkenweg
Telefon:  Nr. 05664/8200

dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Am  Wochenende,  d.17„  18.  Okt.1981  ist

ZA  F{ößler,  Melsungen,  Bahnhofstr.  8
Telefon  Nr:  05661/3263

dienstbereit.

Apothekendienst
Am  Wochenende,  d.17.,18.  Okt.1981  sowie  am  21.10.81
ist  die

Rosen -Apotheke,  Melsungen  ,  Am  Markt  4
Telefon  Nr:  05661/2034

dienstbereit.

Verein für Umwelt -unrl  rlaturschutz  1959
EINLADUNG
Zu  der am

Donnerstag,  dem  15.  Okt.1981,  um  19.30  Uhr,
im  Vereinslokal  Bahnhofgaststätte  stattfindenden  Mitglieder-
versammlung  laden  wir  hierdurch  ein.
Im  Hinblick auf  die  Wichtigkeit  der  Sitzung wird  um  vollzähliges
Erscheinen  gebeten.

Bürger,  Eltern  und Jugendlicho d. Gemeinden  Malsfeld und
Beiseförth

Die  mutwillige  Zerstörung von  Naturschutzelnrichtungen,  die
Beschadigung von  Kleindenkmalen  und  der  Diebstahl  von  Ver.
einseigentum  veranlaßt  uns  noch  einmal  an  unsere  Bevölkerung
zuappeüicren,  um  mitzuhelfen,  daß  sich  diese  Untaten  nicht
mehr  wiederholen.  Es  ist  folgendes geschehen:
Die  Hermann  -Löns -Hütte  auf  der  Heide  wurde  beschädigt  und
in  der  Hutt  ein  Feuer  gemacht.  Ferner wurden  sämtliche  Nist-
kästen zerstört  (30 Stück),  Einrichtung und  Geräte  gestohlen,d.
X i  Stein  aus der  Erde  gerissen  und  ein  Teil  neugepf lanztes  Ge-
hölz entfernt.  Der Schaden  beläuft  sich  auf einige  Hundert  DM.
Zweitens:
Unmlttelbar an  unserem Werkraum  bewahren wii.  in einem
kleinen  Häuschen  Vogelschutzgeräte  und  Winterfutter  für die
Vögel  auf.  Hier  wurde  ebenfalls eingebrochen,  das  Vogelschutz-

gerät   gest.ohlen,i"er anderem  auch ein  Gerätewagen zum Trans-
port  von  Leitern.  Zum  Abschluß  hat  man  sämtliche  Scheiben
eingeschlagBn.  Schaden  über  1.000,-DM.
Liebe  Bürger,  wenn  Sie  dieses  lesen,  dann  sprechen  Sie  bitte
mit  ihren  m.ndern  und  weisen  Sie  darauf  hin,  wie  schwer es
ist,1.000 -DM  zu  sparen,um  der  Allgemeinhait  einen  nütz-
lichen  Dienst  zu  erweisen.  Es  hat jeder  Bürger  die  Mögljchkeit
bei  uns  Mitglied  zu  werden  und  sich  in  Pflanzen  -und  Tier-
welt zu  schulen  und  für  einfache  handwerkliche  TätigL<eiten

sich  ausb.ilden  zu  lassen.
Durch  dieses  Schreiben  hoffen  wir  auf  mehJ  Verstondnis.

1  nternationale 6. AnAC  l(urhessen  Pallye
Der  Kurhessische  Motorsport  -Club  Kassel  e.V.  hat  sich  bei
mir  herzlichst  dafür  bedankt,  daß  die  diesjährige  ADAC  .  Kur-
hessen  F`allye  mit  einer  Wertungspriifung  auch  in  unserer  Ge-
meinde durchgeführt werden  konnte.  Der  Motorsport  -Club
bittet  die5en  Dank für  das  Verständnis  und  den  Sportgeist  an
aHe  Malsfelder  weiterzugeben,  was  ich  hiermit  tun  möchte.

Wir wünschen  der  Kurhessen  -F`allye weiterhin  viel  Erfolg  und
unfallfreien  Verlauf auch  in  den  nächsten  Jahren.

Kurt    Stöhr
Burgermeister

C`rtsbei[at   Ostheim
Gem.  §  82  in  Verbindung  mit  §  58  HGO  habe  ich  zu  einer
Sitzung  des  Ortsbeirates Ostheim  fiir  Freitag.  den   16.10.1981.
20.00  Uhr  in  die  Gaststatte  Paulus,  OT.  Ostheim,  eingeladen.

TAGESORDNUNG:
TOP  1 :
Beratung  uber  die  1.  Nachtragshaushaltssatzur`g  sowie  des  Nöch-
tragshaushaltsplanes  1981

TOP  2:
Bertung  uber  lnvestitionsmaßnahmen  im  Haushaltsjahr  1982

TOP  3:
Bericht  uber  den  Stand  der  Fertigstellung  der  Friedhofskapelle
im  OT.  Osthelm.50Wie   Terminfestsetzung zur  Übergabe  der
Friedhofkapelle an  die  Gemeinde  Malsfeld

TOP 4:
Versch iedenes

gez.  Hain
Ortsvorsteher

Die  vc)rstehende  Sitzung  des  Ortsbeirates wird  hiermit  bekannt

gDe,:o:ätnz::g:setnoÄf::st;Lc,:.ßS3::rsfT:cnht[,:Lnkzeej,tn:rfournd:tr:,fhermTaa..g

gemacht.

chen.
Malsfeld  .  den  08.10.1981

Der Gemelndevorstand
der  Gemeinde  Malsfeld

gez.  Stöhr
Bürgermeister

Ortsbeirat Dagobertshausen
Gem.  §  82  in  Verbindung  mit  §  58  HGO  habe  ich  zu  einer  Sit-
zung des Ortsbeirates  Dagobertshausen für  Donnerstag,  den
15.10.1981,19.00  Uhr  in  das Gasthaus  .'Zum  Adler"  im  OT.
Dagobertshausen  eingeladen.

TAGESOF{DNUNG:
TOP  1 :
Abrlß  der alten  Pumpstation  im  OT.  Dagobertshausen
hier:  Antrag  des  CDU.Ortsverbandes Dagobertshausen

Bürgerzeitung WOCHENBL^TT  Mll-
OFFENTLICHEN   BEKANNTMAOHUNeEN
D E F!   K 0 M M U N A L V E Ft WA L T U N a

I)Ie   Bürg.iloitang   oi.ch®lnt   wöchonmah.     -     Harau.gob..,   I)rac[   und  Ve.lag,   VERLAG   +   I)RUCR   LINUS   W]TTICH   KGp
WBbomoi  Suoße  la   .   Po®ilach  106   -   S500  FiililBi   -   T®lolon  0562e-e049  und  9040.

v-nmomlchfird.n,mhBhot,.!.,.i:i,C£iar®.,:älc.ioä"Tioä:ljäJ:l'',::.:aBm..pa`::?';;.n,DD#o:,g,.-v.::;difoüt:.onn.nea,.aboflohon.
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BAUEN UNll woHNEN

UMBAU..-

AUSBAU"
NEUBAU.

Kassels  großes

Das
richtige  Licht

immer von

LEZ

mll ®lnor Umworlendon Auswahl von LsmpBn in Bnen Foimon

uiid lür |odon wohnb.iolch.

8.1.m. .llrmn: OLi.l"I. So"Ic®, Au€wahl, E) eratiing, Pr®[.

Der  Fachmann

Lampen-Fachgeschäft            _ii i_

Eii
Holz  Ponoo'o

P ,o'l ' b ,o' ( e ,
357:u],®(Sob8:968;2:i8'g

-Küchenstudio-
Heideroth

3585  Neuental-Gilsa

Lange  Wiese  15
vom       Entwürl       ois       zum       ELnbau
aurcr!         unseien         lnnenaichiiekien

fl,Lm!!hq£

tapetenpa.LLlge
Haas  GmbH

KASSEL   .   Kohlenstraße  121
Telefon  0561 /22568

Küchen,  die  mehr wert sind
@ls  sio  kosten,liefem

uHEEääH6

ffi''ie"ffü:täü.e#T¥h#Li!:nrüstEägk
#.BV:l:d#e##!#'S#a"#"

Rü Schlo
Kiiül'wald-

Sauna GmbH

Hv%,:sjs§#;ini{:nij::v#%¥n,|::enb

3589  Knüllwold.Wallongtoin
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TOP  2:
Anlegungeiner  Feldholzinsel
mer:  Antrag  des  CDU -Ortsverbandes  Dagobertshausen

rop 3:
Wunsclio  und  Anregungen  fur  den  Hsushaltsplan  1982

gez.  Wenderoth
Ortsvorsteher

[)ie  Sitzung des  Or!sbeirdtes wird  hiermit  bekanntgemacht.
l)ie  Sitzung ist  offentlich,  sofern  niclit  oinzelne  Punkte  der
lagesordnung den  Ausschluß  der  Öffentlichkeit  erforderlich
it'achen.

Der  Gemeindevorstarid
der  Gemeinde  Malsfeld

gez.  Stohr
Burgermeister

}EBURT:
A"  04.  Okt.1981
Julia  Roswitha  Blasing
Ei€=m:  Karl  Elvir  Blüsing  und  Beate    Elsa  Bläsing  geb.   Karges,
beiie   wohnhaft  in  Mal3feld  -Elf®shausen.  Hau3tstr.

STE:RBEF.|`LL:
Am  06.  Okt.  1981
Herr  Karl  !1drbusch,  aus  Malsfe!ü  -  Mosheim,  Ringstr.    5

Am  06.  Ok!.  1981
Frau  A!oisia    Franziska  Lerch.  geb.  Egerer aus  Malsfeld,  Buchen-
weg8

Zum  90.  Geburtstag
Herrn  Martin  Haede,  Malsfeld -  Beiseforth,  Brunnenstr.  .  geb,
am  19.10.1391

Zum  80. Geburtstag
Frai  Lydid Jahn.  Malsfeld  -Beiseförth.  Grune  Str.18,  geb.  am
21.10.1901

Zum  75.  Geburtstsg
Frau  Kathdrina  Elftmann,  Malsteld -Ostheim,  Moslieimer  Str.7

geb.  am  22.10.1906

Evangelische  Kirc hengemeinden
MALSFELD      18.10.1981

10.30  Ul`r  Gottesdienst
10.30  UHr  Kjndergottesdienst

20.10.1981
19.30  Uhr Jugendkreis

2 1 . 1 0_ 1 9 8 1

20.00  Uhr  Kirchenchor

22.10.1981
15.30  Uhr Jur`genjungschar

BEISEFÖRTH  18.10.1981
09.15  Uhr Gottesdienst
10.30  Uhr  Kindergottesdienst

20.10_ 1981
19.30  Uhr Jugendkrcis

22.10,1981
15.30  Uhr Jungenjungschar
16.00  Uhr  Madchenjungschar

DAGOBE:RTSHAUSEN  18.10.1981
11.00  Uhr  Gottesdienst

21.10.1981

20.00  Uhr  Frauenstunde

20.10.1981

19.30  Uhr Jugendkreis

22.10.1981

20.00  Uhr  Gemischter  Chor  im Jugendheim

23.10.1981
15.30Uhf   Konfirmandenunterri.cht  im Jugendheim

ELFERSHAUSEN  18.10.1981
09.00  Uhr  Gottesdienst
10.00  Uhr  Kindergottesdienst

22.10.1981
20.00  Uhr  Gemischter  Chor  im  Jugendheim

23.10.1981
15.30  Uhr  Konfirmandenstunde  im  Jugendheim

MOSHEIM  18.10.1981
10.00  Uhr  Gottesdienst
11.15  Uhr  Kindergottesdienst

OSTHEIM  18.10.1981
10.00  Uhr  Gottesdienst

SIPPERHAUSEN    18.10.1981
11.15  Uhr  Gottesdienst

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Malsteld, Stettiner Str.
18.10.1981

14.30  Uhr  Wortverkundigung

22.10.1981
20.00  Uhr  Bibelstunde

uu

TSV 07 0stheim . Abt. Tischtennis
SPIELERGEBNISSE
DAMEN:

26.09.1981                Korle -Ostheim             6:0
28.09.1981                Hejna  -Ostheim            6:1

Den  Punkt  fur  Ostheim  gewann  Rose
05.10.1981                Ostheim -Altenbrunslar  6:O  kampflos

WE'BL.  JUGEND  (  GRUPPENLIGA):
26.09.1981                TTV  Eschwege  l  -Ostheim  l            7:0
03.10.1981                TUSPO  Breitenbach  /HI.  Ostheim  l   7:3

2  Punkte  konnte  S.  Viereck,  1  Punkt  das
Doppel  Schade / Otto  holen.
SV  Dorheiml  -Osthelm   1     7:0

SCHÜLERINNEN:
28.09.1981

SCHÜLER:
28.09.1981

Ostheim  ll-Körle  l                           6:1
Je  2  Pur`kte  holten  Freitag  u.  Witzel,  je
einen  Punkt  brachten  F`ejsek  u.  Doppel
Witzel    /Freitag  ein.

Ostheim  1  -Wolfershausen  1    6:6  unent-
sch ieden
Die  Punkte  wurden  erzielt  von  den  Doppeln
Paulus/Ackermann  uo  Schneider/Wtzel ;
bei  den  Einzeln  von  Schneider  u.  Paulus.
Ackermann  gewann  2  Punkte.

(  Lesen  Sie  bitte  weiter  auf  Seite  6  )



H E R F` E N :
28.09.1981

01.10.1981

Ostheim  l  -Melsungen    lv          7:O  kampflos
C)Stheim   lv  -Beuern  v               0:7
Gensungon   11  -Ostheim  11     1:7

Je  2  Punkte  machten  Schinz  und  Salzmann
wett:  Keim,  K.  -H.  u.  die  beiden  Doppel
Keim.  J.  /  Schinz  u.  Salzmann/Keim,  K.-H.
holten jeweils  1  Punkt

®

TSV 09  Elfershausen Abt.  lJandball
Glücl(licher Sieg  I

Buchstablich  in  letzter  Sekunde  sicherte  Manfred  Waskonig
durch  einen  direkt  verwandeltcn  Frei5toß  der  1.  Mannschaft  des
TSV den  doppelten  Punktgewinn gegen  Wollrode.
Da  sich  keine  deJ  beiden  Mannsch@ften  entscheidend  absetzen
konnte.  waren  Spannung  und Dramatik  wahrend  der gesdmten
Spielzeit  kaum  zu  uberbieten.  Als  in  der  Schlußphase  Wollrode
5chon  auf der  Siegerstraße  schien,   steigcrten   sich  die  Elfers-
hduser  noch  einmal  diirch eine  großartige  kampferische  Lei  -
stung  und  gewannen  somit  doch  noch  verdient  mit  20: 19.
Der  an  diesem  Tage  uberragende  Manfred  Waskönig  erzielte  12
Treifer  ! !

®appe  Niederlage

h  einer  torarmen  Begegnung  mußte  die  11.  Mannschaft  des
TSV  eine  knappe  Niederlage  gegen  Ostheim  111  hinnehmen.
Nacliauggoglichortm  Spielver!auf  verlor  man  schließlich  mit
10:12  Toren.
E:rfolgreichster  Werfer  wdr  R.  Harbusch  mit  4  Toren.

Abt.  Tischtennis
Sieg   `ii.d  Niederlage  !

Wie  dicht  Gluck und  Pech  beiejnandcr  liegen  können.  c.rfuhreri
in  den  letzten  beiden  Begegr`ungen  die  Spieler  der  1.  Mannschoft
des TSV.
Während  die  Mannschaft  in  Felsberg  noch  unglucklich  mit  5:7
Punkten  verlor,  konnte  sie  gegen  Heina  111  einen  knoppen  gluck-
lichen  7:5  Erfolg erkampfen.
Ais  Sensation   ist  dabei  der entscheidende  Punktgewinn  des
Doppels  H.  Bernhardt,Th.  Garde  gegen  das  Doppel  1  aus  Hein.i
zu werten.
Zum  Einsatz  kdmen  i  n  beiden  Sp.ielem

W.  Gombert,  H.  Garde,  H.  Bernhardt  u.  Th.  Garde

Die  11.  Mannschaft  der  Tischtennisabteiluiig  des  TSV  verlor

gegen  Wolfershausen  11  knapp  mit  5:7  Punkten.
Neben  Pech  in  entscheidcnden  Spielphagen  spielte  auch  die
schwache  Form  einiger  Spieler  eine  tragende  Rolle  für  die  Nie-
derlage.
Die  Punkte  holten  im  tx)ppel  K.  Garde  u.  H.  Kühlborn   sowie
im  Einzel  K.  Garde  (2)  u.  A.  Grunewald  (2).
Weiter  kamen  zum  Einsatz:
H.  Kühlborn  u   W`  Gießler.

Rückläufige Kartoffeleinkellerung
(AID)  -Die  traditioneHe  Einkellerung  von  Kdrtoffeln  ist  in  der
Bundesrepublik  stark  rucklaufig.   ln  den  Haiishalten  felilen  oft

geeignete  Lagermoglichkeiten,  so  daß  die  Gefahr  des  Knollen-
verderbs  groß   ist.   Wie  die  Landwirtschaftskammer  Westfalen-
L   ipi}o   ®uf   oincr    Pm``.f.`l`.t    ii``   T`dum   [`t)rk.n   fi`ilti.ill..   (7(`lion
die  Verbraucher  zunehmend  zur  Teilbevorratung  m  Form von
25  kg-und   12.5  kg-Gebinden   uber.   Diese  Mengen  sind   rolativ
schnell   verzehi.t   und   brauchen   daruberhinaus  auch   nicht   mit
Kelmhemmungsmitteln     bel`andelt     zu    werden.     Ferner    eiit.
fällt  das  lästige  Schleppen  von  Tutenkartoffeln.  und  außerdem
sind    größere    Mengen    in    der    Regel    preiswerter   als   Kleinst-
gebinde.   Dennoch   sollte   man   bei   der   Einkellerung  oder  Teil-
bevorratung   Qualitäts-   und   Preisvergleiche   nicht   außer   Acht
lassen.   Bei   Lieferung  der  Einkellsrungskartoffeln  sollte  sofort
nachgepruft   werden,   ob   die   Ware   qualitativ   in   Ordr`ung   ist.
Reklamationen   sind   spater   nicht   ganz  einfach.  Wichtig   ist  es.
Name   und   Anschrift   des   Lieferanten   zu   kennen.   um   sich  an
den Verantwortlichen  halten zu  können.
Speisekartoffeln.  die  der  Verbraucher  direkt  vom  Hof  des  Er-
zeugers   beziet`t.    unterliegen    nicht   der   Hanclelskld5senveiord.
nung.    Dagegen    mussen   alle   im    Handel   befindlichen    Partien
nach   den   vier   Handelsklassen   E.xtra.   i.11  oder   111  gekennzeich-
net   sein.   Fur  die  Bevorratung  bestens  geeignet  sind  m  diesem
Jdhr   die   Spitzensorten   Sieglinde,   Hansa   und   Nicola   als  Salat-
wdre  Sowie  die  ..vorwiegend  festkoclienden  Sorten"  Hela.  Gra.
ta,  Grandifolia.   Clivi'a,  Steffi,  Granol®  und  Berolind.   Fur  die  jm

sucldeutschen      Raum     sehr     beliebten     mehlig-festkochenden
Kartoffeln  eignen  sich  die  Sorten  lrmgard  uncl  Aula  am  besten
zum  Einkellern.
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Malsfeld  42/81  -2

Wieder in Hess. Lichlenau !!!
FUSSBODEN -MA®AZIN

in  neuen  Räumen -Leipziger-Str.118   (gegenüber HELCO)

RiESEN  AUSWAHL _ KLEINE  PRElsE
Es erwarten Sie tolle ERÖFFNUNGSANGEBOTE in den Abteilungen:
®  Topplchbod®n  .  T®pp]chfll®Son  .  Abg®Paßl® T®pplche  .   PVC-Boiägo  .  Tapeten.

PS:  Besuchen Sie auch  unseren  lmbiß  "Truck Stop"  im selben  Haus.

Beachten Sie E)itte unseren
ANZEIGENANNAHMESCHLUSS

I{aehelöfen
alle Ausführungen  liefert  und  versetzt:

I{achelofen Schmol[ GmbH
3501  Körle-Lobenhausen
Telefon 05661 /6071

Geschäftszeit:  7.00 -  18.00  Uhr
Samstag:  von     8.00 -12.00  Uhr

Bausolilosserel Franz Slnger
(Sch'o,I,,m,',',,l

Kunitiehml.de  u,  Sdiml.d.arb.lt.n J.d.r ^Tt
Bdlkong.Idnd.r. ZÄm.. Tor., uiw.  .®wl. T.rraf ..n-ii.  11au.lprvordldi.r

au.  AlumJnlum.

SS.Z  F.lib.ig-Beii.m, Tcl.  0 36 62  / SZ  1. / .3  3.

11austürdächor  mit  Soit®iiblondon  .  Tor"88®ndächer
Vorb@uton  .   rustika Ho z.   orgoon.       uno.TOro

Goländor  .  Schmiodoolson
we.`ur`g€/roi     dii®tt  ab  lioßtelloi     !nlwmo`ton
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